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Hintergrund und Ziele

 Was bringt die Zukunft?

 Freilandgemüsebau

 Vergleichsweise hohe Adoptionsraten

 1. Ziel: Zukunftsprognosen 

 2. Ziel: Treiber und Hürden der Technologienutzung

 3. Ziel: Wie kann die Adoption gezielt gefördert werden?
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Methode - Die Delphimethode

 Expertenbefragung

 Anonym

 nicht: einzelne Personen dominieren die Diskussion

 Iterativ

 Mehrere Befragungsrunden

 Konsensfindung 
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Methode - Ablauf

• Potenzielle
Experten werden 
kontaktiert

• Informationen 
zum zeitlichen 
Aufwand / Ablauf

• Informationen 
zum Inhalt

1. Runde (N = 34)

• Offene Fragen
• Geschlossene 

Fragen

Rücklauf: 88%
(30 von 34)

• Einladung
• Erinnerung

2 Wochen Feldzeit

2. Runde (N = 30)

• Feedback
• Geschlossene 

Fragen

Rücklauf: 87%
(26 von 30)

• Einladung
• Erinnerung

2 Wochen Feldzeit

Vorbereitung
Expertenselektion

Datenerhebung
Onlinebefragung
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Methode - Das Expertenpanel
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Resultate – Technologien

 Vielversprechende Technologien und Anwendungen

«Welche digitalen Technologien oder Technologietrends 

werden im Freilandgemüseanbau in Zukunft 

vermehrt an Bedeutung gewinnen?»

 3 Nennungen
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Resultate – Technologien

0 20 40 60 80 100

Raupenbereifung

digitale Wetterstationen

Drohnen

Spot Spray

Software, Apps, (online) Plattformen

Kameratechnik, Bilderkennung

Sensoren

GPS, RTK

Roboter, autonome Maschinen

Prozent der Experten, die das genannt haben

Runde 1 (n = 30) Runde 2 (n = 26)
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Resultate – Anwendungen
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Resultate – Anwendungen

0 20 40 60 80 100

Wissenstransfer

Bodenschutz

Controlling, steering

Pflanzenerkennung

Sortierung, Logistik, Verpackung

Säen, pflanzen, ernten

Düngung

Pflanzenschutz, Pestizide

Automatisierung, Mechanisierung

Prognose, Entscheidungshilfe, Warnsystem

Bewässerung

Präzision, bedarfsgerechte Ausbringung

Datenerfassung, Monitoring (Krankheiten,
Schädlinge etc.)

Unkrautbekämpfung, Hacken

Prozent der Experten, die das genannt haben

Runde 1 (n = 30) Runde 2 (n = 26)
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Resultate - Prognosen
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Resultate

 Treibende und hemmende Faktoren für die Adoption

Was sind aus Ihrer Sicht die wichtigsten Vorteile oder 

Gründe, warum digitale Technologien im Gemüsebau 

eingesetzt werden?

Was sind aus Ihrer Sicht die wichtigsten Hindernisse oder 

Gründe, warum digitale Technologien im Gemüsebau 

nicht eingesetzt werden? 

 3 Nennungen
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Resultate – treibende Faktoren
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0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100

Grosse Betriebe, gute Maschinenauslastung,
Investitionsbereitschaft

Prozesse sind verbunden

Qualitätssteigerung

Effizienzsteigerung

Aufzeichnung, Dokumentation und Auswertung von
Daten, Übersicht und Entscheidungshilfe

Anwenderentlastung

Nachhaltigkeit, Umweltschutz, Bodenschonung

Zeit- / Arbeitseinsparung

weniger (Lohn-)Kosten, mehr Ertrag

Präzision, Einhaltung der Gesetze

Ressourceneinsparung (Hilfsstoffe etc.)

Prozent der Experten, die das genannt haben

Runde 1 (n = 30) Runde 2 (n = 26)
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Resultate – hemmende Faktoren
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Resultate – hemmende Faktoren

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100

Kompatibilität: fehlende Schnittstellen zwischen
Systemen oder gesamtbetriebliche Eingliederung

fehlende Notwendigkeit oder Einsicht, dass Ressourcen
gespart werden sollten

Nicht genügend IT-Kenntnisse

Technologien sind nicht praxistauglich oder verfügbar

zu wenig Technologieaffinität

Bedürfnisse der Kulturen

Umstellung ist mit Risiko verbunden, Skepsis gegenüber
der Technologie

Strukturen oder Anbauflächen zu klein, Hanglagen
ungeeignet

Nutzen oder Vorteile zu klein oder unklar

Bedienung oder Anwendung zu komplex oder aufwändig

nicht genügend Fachwissen, Bildung , Wissen

Technologien sind störungsanfällig, nicht genügend
zuverlässig oder ausgereift

zu hohe Kosten, Technologie ist zu teuer

Prozent der Experten, die das genannt haben

Runde 1 (n = 30) Runde 2 (n = 26)
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Resultate - Lösungen
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0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100

keine Antwort

Verlässliche Technologien

Technologien über Plattformen anbieten

es braucht Experten

Vorteile aufzeigen, ökonomische Effizienz
berechnen

mehr Druck (z.B. über Gesetze)

einfachere Anwendung

mehr Wissen und Transfer bereitstellen

Stärkere Verbreitung, Technologie muss
erschwinglich sein

finanzielle / staatliche Unterstützung

(Feld-) Demonstrationen, mehr Praxisnähe

Ausbildung, Unterstützung

Prozent der Experten, die das genannt haben

Runde 1 (n = 30) Runde 2 (n = 26)
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Schlussfolgerungen und Fazit

 Vielversprechende Technologien

 Hacken

 Bewässerung

 Wie lässt sich die Adoption digitaler Technologien 
unterstützen?

 Finanzielle Unterstützung

 Aus- und Weiterbildung

 Praxisnähe
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit
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